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Deutſche Handelsintereſſen in Südafrika
Halle 26 April

Die Kriege der Jetztzeit ſchädigen nicht nur die unmittelbar betroffenen

Länder ſondern ziehen auch alle diejenigen in Mitleidenſchaft welche mit
denſelben in Handelsbeziehungen ſtehen Es mußte daher auch die Frage
auftauchen in wieweit durch den Ausbruch des Krieges zwiſchen Eng

land und den verbündeten Republiken deutſche Jntereſſen be
troffen würden da bekannt war daß zahlreiche deutſche Kapitals
anlagen ſei es direkt in Unternehmungen oder in ſüdafrikaniſchen
Werthpapieren in Frage kommen Man hatte jedoch kein genaues Bild
und es iſt daher lebhaft zu begrüßen daß ſowohl in der Denkſchrift über
die deutſchen Kapitalsanlagen in überſeeiſchen Ländern und in der Be
gründung der neuen Poſtdampfervorlage wie auch in einigen ſoeben er
ſchienenen wirthſchaftspolitiſchen Studien einige Klarheit verbreitet wird
Um das Eine vorweg zu nehmen geht aus allen Berichten hervor daß
wir in jenen Gegenden vielmehr hätten erreichen können wenn der
deutſchen Schifffahrt von Seiten des Staates größere Unterſtützung
gewährt worden wäre Die jetzt dem Reichstage zugegangene Poſt
dampfernovelle ſoll einige Abhilfe ſchaffen hoffen wir daß es noch
nicht zu ſpät iſt

Aus den oben erwähnten Schriften geht hervor daß im Kaplande
eine beträchtliche Anzahl deutſcher Handelshäuſer errichtet ſind nicht weniger
wie 36 in den drei Haupthäfen welche mit einem Betriebskapital von
12 Millionen arbeiten Weit bedeutender ſind die deutſchen Handels
intereſſen in Transvaal wo zahlreiche Handels und Bankgeſchäfte mit
einem Kapital von ungefähr 100 Millionen Mark ſich in deutſchen Händen
befinden und die Minenantheile deutſcher Kapitaliſten auf ea 800 Millionen

berechnet werden Jn kraſſeſtem Gegenſatze hierzu ſteht der geringe
Frachtverkehr zwiſchen Deutſchland und jenen Staaten man ſollte es
für kaum glaublich halten daß Deutſchland an der Einfuhr von Süd
afrika mit ſage und ſchreibe 5 Prozent betheiligt iſt Es fehlt eben an
einer guten und regelmäßigen Schiffsverbindung und dadurch iſt
es zum Schaden der deutſchen Einfuhr dahin gekommen daß die meiſten
deutſchen Güter durch fremde Staaten dahin transportirt werden
bleibt doch der deutſche Frachtverkehr in Kapſtadt weit hinter dem fran
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zöſiſchen und dem von Schweden zurück Von Nordamerika ſind wir
weit überflügelt worden und namentlich hat die Einfuhr amerikaniſcher
Maſchinen einen bedeutenden Umfang angenommen Aehnlich ſtehen die
Verhältniſſe mit anderen Häfen Südoſtafrikas Jn Beira beziffert ſich
der deutſche Antheil an der Einfuhr auf noch nicht Millionen Mark
während insgeſammt Waaren im Werthe von über 18 Millionen Mark
eingeführt werden Auch in Laurenzo Marquez beträgt unſer Antheil
am Jmport nur 8 Prozent wobei aber zu bemerken iſt daß ein großer
Theil der deutſchen Waaren ſeinen Weg über England und die Nieder
lande nimmt Jnsgeſammt betrug im Jahre 1890 in Südafrika der
Jmport 470 Millionen Mark wovon nur 20 Millionen Mark auf
Deutſchland fallen den Löwenantheil hatte natürlich England mit
300 Millionen dann kommen die Vereinigten Staaten an zweiter
Stelle mit 56 Millionen Es unterliegt keinem Zweifel daß bei einer
direkten Verbindung mit dem Kaplande unſere Ausfuhr ſich weit
höher beziffern würde da ein großer Theil unſerer Produkte unter eng
liſcher Flagge ſegelt und der Ausbreitung unſeres Handels durch die in
Folge des Umweges bedingte Vertheuerung ein bedeutendes Hemmnis be

reitet wird
Welche Nachtheile nun durch den augenblicklichen Krieg unſere

dortigen Handelsintereſſen erleiden läßt ſich noch nicht überſehen und
dürfte von der Länge des Krieges abhängig ſein Die Haupftfrage iſt
aber die wie ſich die Dinge nach Beendigung deſſelben geſtalten werden

Jm Jntereſſe des deutſchen Handels wäre ein Sieg der Buren nur zu
wünſchen da infolgedeſſen der engliſche Handel nach Transvaal bedeutend

zurückgehen und die Buren ſich insbeſondere dem deutſchen zuwenden
würden Siegen aber die Engländer ſo wird den Deutſchen die Kon
kurrenz ſehr ſchwer gemacht werden und es dürfte alle Kraft nothwendig
ſein um keinen Rückgang zu erzielen Wie jedoch auch der Ausgang ſein
möge ſo dürfte doch nach dem Gutachten unterrichteter Kreiſe nach Be
endigung des Krieges in Südafrika ein neuer wirthſchaftlicher Auf
ſchwung anheben und für den der hiervon profitiren will heißt es ſich
beizeiten zu rüſten Gewiß werden auch die übrigen Staaten recht
zeitig zur Stelle ſein ganz beſonders aber gilt dies für Deutſchland
da die Erweiterungsfähigkeit unſeres dortigen Abſatzes allgemein
anerkannt wird Für dieſen Zweck iſt vornehmlich der Beſitz eigener
Schifffahrtslinien nothwendig um zu verhindern daß unſere Waaren
noch weiter über das Ausland gehen müſſen und dadurch bedeutende
Summen für uns verloren werden Die Reichsregierung will hierzu nun
endlich die Hand reichen und hat die Poſtdampfernovelle eingebracht
welche der bisherigen Oſtafrikalinie eine weſentliche Ausdehnung namentlich
durch die Einbeziehung des Kaplandes in das Unternehmen verleihen
ſoll Es ſoll durch Einrichtung von Rundfahrten um Afrika eine vierzehn
tägige Verbindung geſchaffen werden welche abwechſelnd das eine Mal
von Oſten her ihren Weg durch den Suezkanal nach dem Kap nimmt
das andere Mal den Weg an der weſtlichen Küſte Afrikas einſchlagen ſoll
Der Reichszuſchuß ſoll auf I Million normirt und der Vertrag auf
15 Jahre vom 1 April nächſten Jahres laufend abgeſchloſſen werden
Es wäre dringend zu wünſchen daß dieſe Vorlage trotz des ſonſtigen
reichen Materials möglichſt ſchnell im Reichstage zur Berathung gelange
damit die in Frage kommende Schifffahrtsgeſellſchaft rechtzeitig ihre Vor

kehrungen treffen kann An der Annahme der Forderung kann wohl
kaum gezweifelt werden
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Deutſches Reich
Berlin 25 April Hofnachrichten Der Beſuch des Kaiſers

bei der Kaiſerin Friedrich wird wie nunmehr feſtſteht am 1 Mai im
Schloſſe Friedrichshof erfolgen Der Kaiſer wird an dieſem Tage früh
von Donaueſchingen kommend auf Bahnhof Cronberg eintreffen und ſich
mit einem kleinen Theile des Gefolges nach dem Schloſſe begeben Abends
wird die Rückreiſe nach Wildpark angetreten woſelbſt die Ankunft am
2 Mai früh erfolgt

Vor den beiden Kaiſern findet am 5 Mai Vormittags auf
dem Schießplatze bei Jüterbog ein großes Scharfſchießen ſtatt
Daran nehmen das 1 Garde Regimeut zu Fuß das Kaiſer FranzGarde
Grenadier Regiment das Lehr Jnfanterie Bataillon und die Feld und
Feſtungs Abtheilung der Artillerie Schießſchule Theil Aus den beiden
GardeRegimentern wird für die Uebung ein kriegsſtarkes Regiment gebildet Jeder Mann erhält 120 ſcharfe Patroner

Die Vorbereitungen für die Feier der Großjährigkeits
erklärung des Kronprinzen nehmen wie der Köln Ztg aus
Berlin gemeldet wird zahlreiche Kräfte in Anſpruch im Oberhofmarſchall

amt herrſcht fieberhafte Thätigkeit zumal ja die Zahl der gert
fürſtlichen Gäſte täglich größer wird Es ſieht feſt daß neben Kaiſer
Franz Joſef der König von Sachſen ſowie unter den Armee
inſpektoren auch Prinz Leopold von Bayern zur perſönlichen Beglück
wünſchung ſich einfinden werden ebenſo daß die große Mehrheit der
deutſchen Bundesfürſten an der Feier theilnimmt Der v York
wird im königlichen Schloſſe abſteigen Ob der italieniſche Kron
prinz kommt wird morgen entſchieden Jedenfalls verſpricht die Feier
überaus glänzend und großartig zu werden

Der deutſche Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe be
ſichtigte heute in Begleitung ſeiner Tochter des deutſchen Botſchafters
Fürſten Münſter und des deutſchen Generalkommiſſars Geheimrath Richter
die Pariſer Weltausſtellung wobei er der deutſchen Abtheilung ſeine
beſondere Aufmerkſamkeit widmete Fürſt Hohenlohe wird im Laufe
dieſer Woche von Paris in Berlin zurückerwartet Bei dem Jntereſſe das
er alle Zeit an dem glücklichen Erfolge unſerer Ausſtellung insbeſondere
des kunſtgewerblichen Theiles genommen hat kann es nicht Wunder
nehmen wenn er den Rückweg von Cannes über Paris eingeſchlagen hat
Nur eine Phantaſie franzöſiſcher Blätter iſt es wenn dieſe den Aufenthalt
des Fürſten in Paris mit einem Befuch des deutſchen Kaiſers in
der Ausſtellung in Zuſammenhang bringen wollen Unſer Kaiſer geht
nicht nach Paris und hat ſich nie mit der Abſicht eines ſolchen Beſuches
getragen Aber es iſt begreiflich daß franzöſiſche Blätter ihrem Publikum
mit einem ſolchen Beſuch ſchmeicheln zumal da es immer zweifelhafter
wird ob der ruſſiſche Kaiſer ſeine Abſicht Paris zu beſuchen aus
führen wird

Der Kultusminiſter iſt vom Kaiſer ermächtigt worden die
jenigen in den Statuten und Ordnungen der Landeszuniverſitäten der
Akademie zu Münſter und des Lyceum Hoſianum zu Braunsberg ent
haltenen Beſtimmungen welche den Gebrauch der lateiniſchen
Sprache in Univerſitäts und Fakultätsangelegenheiten be
treffen im Intereſſe der umfaſſenderen Anwendung der deutſchen Sprache
nach Benehmen mit den betheiligten akademiſchen Behörden aufzuheben
und ſoweit erforderlich durch andere Beſtimmungen erſetzen Der
Kultusminiſter hat in Folge deſſen die entſprechenden Maßnahmen ver
anlaßt

Die Budgetkommiſſion des Reichtages hat heute die
Generaldebatte über das Flottengeſetz beendet Die Diskuſſion erſtreckte
ſich vorwiegend auf die Frage ob die Regierung geneigt ſei der Land
wirthſchaft bei den nächſten Handelsverträgen einen angemeſſenen
Zollſchutz zu Theil werden zu laſſen Staatsſekretär Frhr v Thiele
mann erwiderte daß er im Namen der verbündeten Regierungen keine
Erklärung abgeben aber ſo viel mittheilen könne daß man bedacht ſein
werde der Landwirthſchaft einen beſſeren Schutz angedeihen zu laſſen
Die Redner der Konſervativen und des Centrums erklärten ſich von dieſer
Erwiderung nicht befriedigt Sie wünſchten eine Erklärung des Reichs

Errungen
Roman von M Buchholtz

43 Fortſetzung Nachdruck verboten
Greta mußte und würde wenn ſie von der Sachlage erfuhr

nicht umhin können das gleichfalls einzuſehen und die Hand
des Fürſten annehmen um die ſie tauſend Mädchen beneiden
würden So tröſtete ſich Stanislaus und wurde allmählich
immer heiterer machte Toilette und ergriff dann den Brief
um ſich zu Greta zu begeben Er war ſo tief in Gedanken
verſunken daß er nicht Acht darauf hatte als er den ver
hängnißvollen Brief den er in die Bruſttaſche ſeiner Uniform
ſchieben wollte ſtatt deſſen vorbeiſchob und auch nicht das
leiſe Geräuſch des niedergleitenden Blättchens hörte

Auf Stanislaus Klopfen an der Schweſter Thür kam ihm
dieſe entgegen und mit einem glücklichen Lächeln in dem
ſchönen Geſicht erwiderte ſie freundlich des Bruders befangen
klingenden Morgengruß Sie kam ſich ſo reich und glücklichvor daß ihr gutes Herz es doppelt ſchmerzlich empfar dem

Bruder ſo die Leid durch Hellas ihr aufgetragene Botſchaft
bereiten zu ſollen Sie ſchob ſein bleiches abgeſpanntes Aus
ſehen nicht allein auf die durchwachte Nacht ſondern vielmehr
darauf daß Hella ihm vielleicht ſchon ſelber von ihrer Treu
loſigkeit etwas geſagt haben könnte So legte ſie ihre Arme
als Stanislaus Platz genommen um ſeinen Hals und ihre
Wangen an die ſeinige ſchmiegend flüſterte ſie zärtlich Stany
mach nicht ſolch ein ſorgenvolles Geſicht und glaube mir daß
die Sonne immer wieder aufgeht wenn man ſie auch für ewig
untergegangen wähnt Greta Darling rief Stanislaus
die Schweſter an ſich drückend das iſt gut daß Du das
ſagſt und glaubſt Denn ſieh ich wollte Dir eben dasſelbe
wenn auch mit anderen Worten ſagen Du Mir
Ach Stany Du weißt allerdings noch nicht entgegnete Greta
ſich aus ſeinen Armen frei machend um ihn dann mit glück
ſtrahlenden Augen anzuſehen daß mir die Sonne des Glückes
aufgegangen iſt daß ich ſelbſt noch geblendet bin von ihrem

Glanz und es mir noch wie ein Traum iſt daß er mich wirk
lich liebt Wer Der Fürſt O nein freilichder behauptete es geſtern auch aber das iſt mir ſehr gleich
gültig Nein was mich glücklich was mich ſelig macht das
iſt die Liebe Heinz Ranſaus zu mir mit dem ich mich geſtern
verlobt habe Das iſt nicht möglich Nein Greta das
kann nicht ſein Sage daß das nicht wahr iſt um Gottes
willen ſage daß das nicht geſchehen iſt Stanislaus ich
begreife Dich nicht was iſt Dir Was mir iſt
Stanislaus lachte wild auf Nun wenn ein auf den Tod
verwundetes Wild noch einen ſchmalen Ausweg ſieht auf dem
es dem ſicheren Verderben entrinnen kann und juſt in dem
Augenblick da es denſelben benutzen will ſieht es ihn ver
ſchüttet ſage Greta iſt es dann zu verwundern wenn es
denkt o wäre ich jetzt lieber todt als dem unliebſamen Ver
derben preisgegeben

Du ſprichſt in Räthſeln zu mir Stanislaus rief Greta
geängſtigt Sage was fehlt Dir Stanislaus ſeufzte
ſchmerzlich auf ergriff der Schweſter beide Hände und ſagte
ruhig Jch kam zu Dir Greta um wegen der Werbung des
Fürſten mit Dir zu ſprechen Dich zu bitten dieſelbe anzunehmen
und da da ſagſt Du mir daß Du Dich mit Heinz Ranſau
verlobt haſt Stany um Gotteswillen wie kommſt Du
darauf Jch die ich Dir geſagt habe daß ich den Fürſten
nicht mag daß ich Heinz liebe Wie kommſt Du darauf mich
beſtimmen zu wollen dem Fürſten mein Jawort zu geben

Weil Verhältniſſe eingetreten ſind die mich zwingen Dich
zu bitten Deiner Liebe zu entſagen und Dich dem Fürſten zu
verloben Weil er Papa Geld geborgt hat rief Greta
außer ſich Nicht wahr Stany das iſt es Sag doch das
iſt es nicht wahr Aber warum that er es fuhr ſie leiden
ſchaftlich fort als Stanislaus ſchwieg nur um mich ſeinem
Wunſche geneigt zu machen Aber ich kann mich deswegen
nicht opfern Jch liebe Heinz und er wird ſicher Rath und
Hülfe wiſſen um die vom Vater eingegangenen Verpflichtungen
dem Fürſten gegenüber zu löſen

Stanislaus war an das Fenſter getreten und ſchaute in
das dichte Flockengewirbel hinaus Wie unruhig das durch
einander tanzte und ſchwebte faſt wie ſeine wild durcheinander
ſtürmenden Gedanken Es war ihm furchtbar der Schweſter
die volle Wahrheit ſagen zu müſſen aber er fühlte daß ihm
nichts übrig blieb daß er ſeinem und ihrem Namen ſchuldig
war ihr alles zu geſtehen und ihr die Entſcheidung anheim
zuſtellen So wandte er ſich ihr zu und ſagte ernſt Komm
Schweſter ſetze Dich zu mir und höre mich ruhig an ich muß
Dir etwas ſehr Trauriges erzählen was ich Dir weiß Gott
lieber nicht ſagen möchte Greta die wieder das dumpfe
Gefühl hatte wie geſtern im Walde als ihr der Fürſt von
ſeiner Liebe geſprochen das Gefühl als wenn etwas geheimnißvoll
Entſetzliches ſie treffen müßte folgte dem Bruder mechaniſch
zum Sopha ſetzte ſich an ſeine Seite nieder und überließ ihm
ihre eiskalt gewordenen Hände während ſie ihn mit ihren
großen angſtvollen Augen fragend anſah

So zart und ſchonend wie es ihm möglich war begann
Stanislaus von dem geſtrigen Abend zu erzählen berichtete
von ſeiner Unterredung mit dem Fürſten und wie er deſſen
Bitte ſie ſeiner Werbung geneigt ſtimmen zu wollen abgewieſen
habe Dann erzählte er weiter und ſtreichelte mitleidig die
lieben Schweſterhände als ſie bei Erwähnung von des Vaters
Schuld einen wehklagenden Ruf ausſtieß Eine Weile ſchwieg
Stanislaus dann ſprach er von dem heutigen Briefe des
Fürſten und wie er keinen anderen Ausweg ſehe als daß
Greta ihre Liebe opfern und des Fürſten Werbung Gehör
ſchenken würde Denn ſieh fuhr er fort wenn Du es nicht
thuſt bricht die Schande die des Vaters Handlung über uns
gebracht unaufhaltſam über uns herein und begräbt auch ſicher
Dein Lebensglück denn es iſt nicht anzunehmen daß die Liebe
Heinz Ranſaus ſtark genug iſt um ſich darüber hinwegzuſetzen

Sie hat ſich über vieles ſchon hinweggeſetzt rief Greta ich
weiß er wird trotz allem zu mir ſtehen Nun wohl und
ſelbſt wenn das der Fall wäre und Du könnteſt glauben
Dich unter fremden Menſchen unter dein Namen des geliebten
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Seite Freitagkanzlers Eine ſolche erfolgte nicht Graf Stolberg verſicherte aber
daß ſeine Partei unter allen Umſtänden für die Vorlage eintreten
werde Am Donnerstag beginnt die Spezialberathung

Das Abgeordnetenhaus verhandelte heute über Petitionen
Die Bittſchrift der Helene Lange und Genoſſinnen um Zulaſſung derrauen zum uniderſitätsſtudinm und zu den Staatsprüfungen

ntragte der Abg Dr Arendt freik der Regierung als Material zu
überweiſen während der Abg Rickert fr Vgg ſie zur Berückſichtigung
empfahl Die Kommiſſion hatte einfache Tagesordnung beantragt Da
aber der Berichterſtatter Abg Dr Dittrich Ctr nicht anweſend war
mußte die Berathung abgebrochen werden Eine Reihe weiterer Petitionen
mußte ebenfalls wegen Abweſenheit der Berichterſtatter von der Tages
ordnung abgeſetzt werden Eine Reihe von Bitſchriften auf Errichtung
von Bahnverbindungen wurde nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion er
ledigt Morgen ſteht auf der Tagesordnung die Zwangserziehung
Minderjähriger

Zur Durchführung der neuen Militärſtrafgerichts
ordnung vom 1 December 1898 die mit dem 1 Oktober ds Js in
Kraft tritt ſind für den Befehlsbereich der Marineverwaltung zu
nächſt 17 Gerichtsherrenſtellungen in Ausſicht genommen gegen bisher
nur ſechs Auditeurſtellen von denen 3 auf Ober Kriegsgerichtsräthe und
14 auf Kriegsgerichtsräthe entfallen Zwei Kriegsgerichtsräthe werden
allein mit Beginn des Winterhalbjahres dem Chef des Kreuzergeſchwaders
zugetheilt werden von den drei Ober Kriegsgerichtsräthen ſollen zwei dem
Stationskommando in Wilhelmshafen und einer dem in Kiel bei
gegeben werden für den Staatsſekretär des Reichs Marineamts kommt
nur ein Kriegsgerichtsrath als Juſtitiar in Betracht

Der Geſchäftsbericht des Reichs Verſicherungsamtes
für 1899 iſt dem Reichstage zugegangen Gegen Unfall waren etwa
18 Millionen verſichert Die Zahl der angemeldeten Unfälle betrug nach
einer vorläufigen Ermittlung 442202 die der entſchädigten Unfälle 105688
Die gezahlten Entſchädigungen beliefen ſich nach einer vorläufigen Ermittlung auf mehr als 79 Killionen Mark Auf dem Gebiete der

h wurden 3623 Reviſionen eingelegt Erledigtwurden 3721 Reviſionen An 276 Sitzungstagen haben in 3280 Sachen
mündliche Verhandlungen ſtattgefunden An Jnvaliden und Altersrenten bezogen im Fahre 1899 rund 557 800 Perſonen zuſammen faſt

69 Millionen Mark Den von den Verſicherungsanſtalten ſeit dem
1 Januar 1891 feſtgeſetzten Reiten entſpricht üserſchlägig ein Deckungs
kapital von rund 450,3 Millionen Mark und mit Einſchluß der Einlagen
in den Reſervefonds ein Kapital von rund 540,4 Millionen Mark

Ein empfindlicher Mangel an Beamten iſt wie der
T von zuſtändiger Stelle mitgetheilt wird bei der Poſt Ver

waltung eingetreten Jnfolge der ungewöhnlichen Zunahme des Ver
kehrs un des wirthſchaftlichen Aufſchwunges fehlt es an einer aus
reichenden Zahl von Anwärtern für die mittlere Laufbahn
Bewerber werden ſofort angenommen und haben recht gute Ausſichten
Die Meldung zum Eintritt erfolgt bei der Ober Poſtdirektion des Wohn
orts Dem Geſuch muß beigefügt ſein ein Schulzeugniß ein Lebenslauf
eine Geburtsurkunde falls das Alter ſonſt ſich nicht urkundlich ergiebt
ein von einem Poſtvertrauensarzt oder einem Staats Medizinalbeamten
ausgeſtelltes Zeugniß über den Geſundheitszuſtand 2c Jede Verkehrs
anſtalt iſt übrigens in der Lage und bereit nähere Auskunft über die
Annahme der Poſt und Telegraphengehilfen zu geben

Eine ſcharfe Auseinanderſetzung hat wie der Berl Börſen
Cour hört geſtern im Reichstage allerdings nicht im Sitzungsſaale
wiſchen dem Grafen Klinckowſtröm und den bündleriſchendenten ſtattgefunden Nach der Nat Ztg haben hervorragende

itglieder der konſervativen Partei im Privatgeſpräch ſehr rückhaltlos
ihrer Mißſtimmung über das Auftreten der Agitatoren des Bundes der
Landwirthe in der Frage der Fleiſcheinfuhrverbote Ausdruck gegeben
Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Schade daß die Bündler ihre Jnter
pellation zurückgeſtellt haben und es ſomit nicht zu einer öffentlichen Aus
einanderſetzung zwiſchen ihnen und den Altkonſervativen kommt

Der Delegirktentag der evangeliſchen Arbeitervereine,
der vorige Woche in Dresden tagte hatte ein Telegramm an den Kaiſer
eſandt in dem der Wunſch und die Hoffnung ausgeſprochen war daß esk Kaiſer gelingen möge wie durch eine ſtarke Flotte in der aus

wärtigen Politik ſo im Jnnern durch die ſoziale Reform das deutſche
Volk einer glücklichen Entwickelung entgegenzuführen Darauf iſt nach
einer Berliner Meldung des Hamb Corr an den Vorſitzenden des
evangeliſchen Arbeitervereins Pfarrer Lic Weber Gladbach aus dem
Civilkabinet eine Antwort ergangen worin der Kaiſer in beſonders
warmen Worten ſeinen Dank für die guten Wünſche und ſeine
gnädige Geſinnung den evangeliſchen Arbeitervereinen kundgiebt

Zu den Ausſchreitungen in Konitz und Umgegend läßtjetzt auch die amtliche Berl Correſp vernehmen Sie ſchreibt

Die aus Anlaß des Konitzer Mordes in Konitz ſelbſt und in ver
ſchiedenen Ortſchaften der Umgegend vorgekommenen Unruhen haben
wie bereits gemeldet den Miniſter des Jnnern veranlaßt den Geheimen
Oberregierungsrath Maubach als Kommiſſar an Ort und Stelle zu ent
ſenden Wenngleich die von Letzterem angeſtellten Ermittlungen ergeben
haben daß die in der Oeffentlichkeit verbreitete Mittheilung über dieſe Vor
änge zum Theil übertrieben iſt ſo hat doch an einzelnen Stellen das
orkommen bedauerlicher Ausſchreitungen feſtgeſtellt werden müſſen dies

hat dazu geführt daß die polizeilichen Exekutivkräfte da wo ſie ſich zur
Unterdrückung der Unruhe und zur Verhütung weiterer Exceſſe nicht als
ausreichend erwieſen haben ſofort durch Heranziehung auswärtiger Gen
darmen verſtärkt worden ſind Es iſt dies insbeſondere in Baldenburg
und Prechlau Kreis Schlochau und in Vandsburg Kreis Flatow ge
ſchehen Ferner hat der Miniſter die ſchleunige Entſendung einer Anzahl
von Gendarmen aus den Regierungsbezirken Danzig und Bromberg zur
Verſtärkung der Gendarmerie der Kreiſe Konitz und Flatow namentlich
auch zur Verwendung in Czersk und Wielle Kreis Konitz angeordnet
Der Kommiſſar des Herrn Miniſters wird ſich heute Abend wieder an

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ort und Stelle begeben um die Ausübung der getroffenen Maßnahmen
zu überwachen und nöthigenfalls weitere Anordnungen zu treffen

Jm Anſchluß an den Elberfelder großen Militär
befreiungs Prozeß ſind nunmehr die materiellen Ergebniſſe
deſſelben namentlich die dort nachgewieſenen Mittel und Wege zur Täuſchung
der mit der Unterſuchung der Wehrpflichtigen betrauten Sanitätsoffiziere
mitgetheilt worden Die Letzteren ſollen von den vorgeſetzten Sanitäts
behörden in zweckentſprechender Weiſe angewieſen werden damit ſie die
bei derartigen Täuſchungen auftretenden Symptome ſchnell erkennen
richtig beurtheilen und geeignete Gegenmaßregeln veranlaſſen können

Jn England wo man zur Zeit wenig Intereſſe und Geld
mittel für andere als ſüdafrikaniſche Angelegenheiten übrig hat iſt man
ſofort bei der Hand auch dem humanitären Liebeswerk dem Beitrag
Berliner Finanz und Jnduſtriefirmen zur Linderung der Hungersnoth
in Jndien eine politiſche Bedentung beizulegen Der Berliner Daily
Telegraphen Correſpondent will nämlich erfahren haben daß die Bewegung
zur Sammlung eines Fonds für die Nothleidenden in Indien der per
ſönlichen Jnitiative Kaiſer Wilhelms ihre Entſtehung verdanke
ferner daß die Reiſe des Kaiſers nach Altona in der Abſicht unter
nommen wurde der Welt zu zeigen daß die Politik des Kaiſers die derabſoluten und loyalen Freundſchaft für Großbritannien ſei und daß kein

England feindlicher Vorſchlag auch nur einen Augenblick in Berlin Auf
nahme finden würde Dies ſei zur Beſtätigung der in Windſor nieder
gelegten Verſtändigung geſchehen Das L bemerkt dazu Jn
Variation eines bekannten Verſes kann man da wohl ſagen Jn Eng
land mag man keinen Deutſchen leiden doch ſeine Groſchen nimmt man
gern Die Voſſ Ztg ſagt Es liegt Methode in der Taktik den
Kaiſer fortwährend in Gegenſatz zum deutſchen Volke zu ſtellen Jn
Wirklichkeit iſt von einem ſolchen Gegenſatz auch nicht eine Spur zu ent
decken Der Kaiſer beobachtet den ſüdafrikaniſchen Wirren gegenüber
ſtrengſte Neutralität

Leipzig 25 April Eine große offizielle Gutenberg Feier
wird aus Anlaß des 500 jährigen Jubiläums der Erfindung der Buch
druckerkunſt Mitte Juni hier ſtattfinden Zur Feier werden große Vor
bereitungen getroffen Jn ſämmtlichen Räumen des Buchgewerbehauſes
wird gleichzeitig eine allgemeine Ausſtellung für das geſammte Buch
gewerbe vor ſich gehen

Wilhelmshaven 25 April Aus Anlaß der heutigen Feier des
fünfzigjährigen Beſtehens des Schiffsjungen Jnſtituts legten
etwa 400 aus dem Jnſtitut hervorgegangene Offiziere und Beamte am
Prinz Adalbert Denkmal einen Kranz nieder An den Kaiſer den
Prinzen Heinrich den Admiral v Köſter und den Staatsſekretär
Contreadmiral Tirpitz wurden Drahtungen geſandt Heute Abend fand
ein Feſtkommers unter Betheiligung der Admiralität und des Offizier
korps ſtatt

Deſterreich Ungarn
Wien 25 April Gräfin Lonyay die ehemalige Kronprinzeſſin

Stefanie hat dem Papſte einen Beſuch abgeſtattet Der Neuen
Freien Preſſe wird darüber aus Rom gemeldet Graf und Gräfin
Lonyay wurden geſtern vom Papſte in beſonderer feierlicher Audienz
empfangen Auf Wunſch der Gräfin unterblieb im Hofe von San
Damaſo die für fürſtliche Perſönlichkeiten vorgeſchriebene militäriſche
Ehrenbezeigung Jn den päpſtlichen Gemächern wurde aber die Gräfin
in den ihrem Range als geborene Prinzeſſin von Belgien zu
kommenden Formen empfangen und vom Ceremonienmeiſter und dienſt
habenden Kammerherrn in den Audienzſaal geleitet Der Papſt empfing
die Gräfin mit väterlicher Herzlichkeit und hatte ergreifende Worte
für ihr wie er ſelbſt ſagte hartgeprüftes Herz dem nun Gott
Friede und Freude beſchieden habe Die Gräfin dankte gerührt dem
Papſte für das ihr erwieſene Wohlwollen und ſprach ihre zuverſichtliche
Hoffnung aus daß der väterlichen Weisheit und Autorität des Papſtes
die Erfüllung eines ihr beſonders am Herzen liegenden Wunſches gelingen
werde Der Papſt verſprach ihr ſeine fürſorglichſte Vermittelung und
ertheilte ihr und ihrem Gemahl ſeinen beſonderen Segen Auch von
anderer Seite wird beſtätigt der Papſt habe der Gräfin Lonyay zugeſagt
allen ſeinen Einfluß aufzubieten um die Ausſöhnung und Verſtändigung
zwiſchen ihr und ihrem Vater dem König Leopold von Belgien zu
Stande zu bringen Die Gräfin habe während der Audienz heftig
geweint Ob die Schritte des Papſtes Erfolg haben werden muß ſich
vald zeigen

Großßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 25 April Nach den heute vorliegenden Berichten hätte
ſich die Lage wieder zu Gunſten der Engländer gebeſſert Den
Hauptantheil an dieſer Wendung nimmt natürlich die bereits gemeldete
Wiederbeſetzung der Waſſerwerke bei Sannas Poſt öſtlich von
Bloemfontein durch General Hamilton für ſich in Anſpruch Die Eng
länder haben alle Vorkehrungen getroffen um ſich den von den Truppen
Hamiltons errungenen Erfolg zu ſichern indem ſie letzterem die 9 Diviſion
mit dem Auftrag zu Hilfe ſandten die auf den benachbarten Bergen
ſtehenden Buren zurückzuhalten Auch ſind Maßnahmen getroffen worden
um einer Beunruhigung Hamiltons von Brandfort vorzubeugen Die
Beſetzung des Leeuwkop und die Wiedergewinnung der nicht erheblich
beſchädigten Waſſerwerke erleichtern den Generalen French und Pole
Carew ihre Aufgabe zu General Rundle zu ſtoßen der
vier engliſche Meilen von Dewetsdorp hält Sie ſind auf dem Wege
dahin ein Stück weiter vorgerückt bis nach Tweede Geluk einem Punkte
der auf den engliſchen Karten nicht verzeichnet iſt Noch erfolgreicher
haben die Engländer im Süden von Wepener operirt Die Generale
Brabant und Hart haben die Buren die ihnen den Vormarſch nach Norden ver
legen wollten umgangen ſind bis 8 Meilen ſüdlich von Wepener vorgeſtoßen
und ſtehen mit Oberſt Dalgety dem die Buren bisher angeblich keinen
großen Schaden zugefügt haben in heliographiſcher Verbindung Wie
die Dinge gegenwärtig ſtehen darf man ſich auf Vorgänge von ent

27 April Nr 97ſcheidender Bedeutung in den nächſten Tagen vorbereiten Gelingt
es den Engländern die von Weſten anrücken die Buren zu ſchlagen ſo
ſoll General Hamilton nach Thabanchu vorrücken und hier verſuchen den
Buren den Füczug abzuſchneiden

Feldmarſchall Lord Roberts meldet heute aus Bloemfontein
Geſtern Abend traf die Diviſion unter General Pole Carew ohne Ver
luſte in Roodekop ein Der Vormarſch der Diviſion war durch Kavallerie
und reitende Artillerie gedeckt die den Feind mit ſchweren Verluſten
zurücktrieb Heute früh überſchritten die berittenen Truppen bei Valsbank
den Modderfluß nach meiner dem General French gegebenen Anweiſung
quer über der Rückzugslinie des Feindes Stellung zu nehmen Die
Buren gaben jedoch offenbar durch Frenchs Erſcheinen beunruhigt ihre
ſtarke Stellung bei Dewetsdorp während der Nacht auf und Chermſide
beſetzte dieſe darauf heute früh Die berittene Infanterie unter General
Major Hamilton vertrieb ohne Verluſte zu erleiden den Feind von allen
Kopjes in der Nähe der Waſſerwerke Die Hochland Brigade hatte geſtern
um Hamilton zu Hilfe zu eilen einen Marſch von 24 engliſchen Meilen
ausgeführt Nachdem nunmehr Dewetsdorp beſetzt iſt iſt es nicht wahr
ſcheinlich daß ſich um Wepener herum viel weitere Schwierigkeiten er
geben werden

Reut Bur meldet aus Maſeru Die Buren die vorgeſtern vor
General Brabant in der Rüchtung auf Wepener zurückgingen rückten in
der Nacht wieder einige Meilen näher heran Brabant nahm eine gute
Stellung auf der Strauß Farm ein Geſtern früh beſchoſſen die Buren
die Garniſon von Wepener heftig mit ſechs Geſchützen Es ſtellte ſich
jetzt heraus daß die Vermuthung Wepener ſei ſo gut wie entſetzt irrig
war Die Brigade unter General Hart rückt der Diviſion Brabant welche
auf ſie wartet mit wenigen Meilen Abſtand nach Daſſelbe Bureau be
richtet aus dem Burenlager bei Fourteen Streams von geſtern Bei
Tagesanbruch eröffneten die Engländer ein heftiges Bombardement
auf das Burenlager Für das Bombardement wurden vier Schiff und
mehrere Armſtronggeſchütze benutzt es wurde mit Lydditſhrapnels und
Granaten geſchoſſen aber bis jetzt wenig Schaden angerichtet Die Buren
richteten ihr Artilleriefeuer gegen die Befeſtigungen der Engländer
Später folgte längs dem Flußufer Gewehrfeuer bei dem mit großer
Genauigkeit geſchoſſen wurde

Nach Meldungen aus Bloemfontein ſind die von Roberts unter
nommenen Operationen im größten Stil entworfen und bezwecken den

ang Oliviers mit der geſammten Burenarmee im Süden des Freiſtaats,
m ganzen ſind zu dieſem Zweck mindeſtens 40 000 Mann mit 150 Ge

ſchützen auf dem Marſche Olivier ſoll etwa 10 000 Mann im Süden
bei ſich haben Zwiſchen Thabanchu und Ladybrand rechnet man 10 bis
15 000 Buren der Reſt ihrer Armee ſteht ſüdlich von Brandfort Man
erwattet in England mit größter Spannung die weitere Entwickelung

Aus der Amgebung
k Lieskau 25 April Hundebiß Geſtern Abend wurde das

zweijährige Söhnchen des Geſchirrführers Karl Breitung von dem Hunde
des Hauswirths in die linke Hand gebiſſen Schon heute Morgen war
die Hand und der Vorderarm erheblich angeſchwollen ſo daß der Knabe
in die Halleſche Klinik gebracht werden mußte Es iſt zu befürchten daß
eine ſchwere Blutvergiftung hinzutritt

k Cönnern April Schlimmer Sturz Heute Morgen
ſtürzte eine 38jährige Arbeiterfrau als ſie vom Boden kam die Treppe
herunter Sie erlitt durch den Sturz einen Bruch des linken Oberarms
und eine Auskugelung des linken Ellhogengelenks, Die Verletzte wurde
nach Halle in die Klinik gebracht

Zörbig 24 April Narrenſtreich Um ſeinen eingeſchlafenen
Mitknecht zu erſchrecken hatte ein Knecht aus Kutten das Stroh der
Schoßkelle in welcher der Schlafende ſaß auf dem Wege zwiſchen Brach
ſtedt und Kutten angezündet Die Flammen ergriffen natürlich den ganzen
Wagen der ſammt der Ladung Chiliſalpeter vollſtändig niederbrannte
Mit Mühe konnten die Pferde gerettet werden

Merſeburg 25 April Einführung Die Wahl des Land
raths z D und Rittergutsbeſitzers Winckler auf Salſitz bei Zeitz zum
Generaldirektor der Land Feuer Sozietät des Herzogthums Sachſen iſt be
ſtätigt worden Landrath Winckler iſt geſtern durch den Oberpräſidenten
der Provinz Sachſen in ſein Amt eingeführt worden

r Gerbſtedt 25 April Verhafteter Brandſtifter Heute
Vormittag wurde ein polniſcher Arbeiter in das hieſige Gerichtsgefängniß
eingeliefert welcher in vergangener Nacht bei Helmſtedt drei Stroh
diemen in Brand ſteckte Welche Motive den Brandſtifter zur Begehung
der That veranlaßten konnte noch nicht feſtgeſtellt werden da derſelbe der
deutſchen Sprache nicht mächtig iſt Vielleicht hat der Verbrecher auch
eine Scheune angezündet die am Montag im benachbarten Lochwitz
niederbrannte

d Eisleben 25 April Erhängt Unfall Der 17 Jahre
alte Schloſſer Wilhelm B in Wimmelburg erhängte ſich geſtern Abend
gegen 9 Uhr im Garten ſeiner Eltern Was den jungen Mann in den
Todt getrieben iſt nicht bekannt Er war der einzige Sohn ſeiner Eltern
und ſind dieſelben durch die That in tiefe Trauer verſetzt Heute
Morgen gegen 9 Uhr wurde der Knecht Stolberg von hier auf der
Bahnhofsſtraße überfahren und erlitt derſelbe ſo ſchwere Verletzungen daß
er nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe transportirt werden mußte

t Weißzeufels 25 April Stadtverordneten Sitzung Die
Hinterbliebenen des verſtorbenen Rentiers C G Kleinicke haben zu
Ehren des Andenkens ihrer Eltern der hieſigen Kinderbewahranſtalt
1000 Mk überwieſen deren Zinſen im Jntereſſe der Anſtalt verwendet
werden ſollen ebenſo haben ſie einem Wunſche des Verſtorbenen ent
ſprechend der Stadt ein Kapital von 10000 Mk für eine C G Kleinicke
Stiftung zur Verfügung geſtellt Die Zinſen ſollen jährlich an 6 verſchämte
Arme mit je 50 Mk zur Vertheilung gelangen Die StadtverordnetenVerſammlung nahm dies hochherzige Seriächtiiß mit Dank an Außerdem

bewilligte ſie 63000 Mk für Erweiterung des ſtädtiſchen Waſſerwerks und
15000 Mk für die Bearbeitung eines Kanaliſationsprojektes und für die

Mannes vor dem beſudelten Vaternamen zu bergen denkſt Du
dann gar nicht an Vater und Bruder An Vater und
Bruder Wie ein Mahnen an das heilige der ſterbenden
Mutter gegebene Verſprechen klangen dieſe Worte Stanislaus

an Gretas Ohr und es war ihr als wenn ſie die brechende
Stimme der geliebten Verſtorbenen ſagen hörte Sage nie
das kann ich nicht Schweres können Lieb und Pflicht Schweres
kann die Liebe

Greta legte in plötzlich ausbrechenden Thränen ihr Antlitz
an des Bruders Schulter während dieſer fortfuhr Sieh
Greta der Vater thut mir trotz allem leid Er iſt ein alter
Mann und ſteht vereinſamt unter den Seinen er hat mit
manchen Sorgen zu kämpfen uud iſt jetzt ſicher tief gebeugt
unter der unſeligen That eines unſeligen Augenblicks Wir
als ſeine Kinder wollen nicht den Stab über ihn brechen ſei
barmherzig und ſühne die Schuld des Vaters denn auch ich
Greta will es Dir danken mein Leben lang denn thuſt Du
es nicht und bringſt nicht das Opfer den Fürſten zu heirathen
dann iſt auch meine Carriére vernichtet und auch ich muß
meiner Liebe entſagen Hella rief Greta o Stany
das wäre das Wenigſte denn die verdient nicht von Dir ge
liebt zu werden Es ſchmerzt mich daß Du Deine Ab
neigung gegen Hella gar nicht überwinden kannſt Greta be
ſonders da Du weißt wie unendlich lieb ſie mir iſt Der
Ausdruck mit dem Stanislaus das ſagte während ſeine Augen
ärtlich und ſehnſüchtig aufleuchteten machten daß Greta nichtbie Worte über die Lippen bekam zu denen ſie ſchon geöffnet

waren Sie bekam es nicht fertig die grauſamen Worte Hellas
dem Bruder zu wiederholen die ihn bis ins tiefſte Herz treffen
und ihm Jugendluſt und Jugendfrohſinn für immer rauben
mußten Wohl aber ging ihr plötzlich der Gedanke durch den
Sinn daß wenn ſie den Muth fand ihrem Glücke zu entſagen
damit vielleicht genug geſchehen ſei und dem Bruder das ſeinige
blieb Denn wenn ſie ſich mit dem Fürſten verlobte und er
Hella dadurch unerreichbar wurde beſann ſie ſich vielleicht und

verloren war dann kehrte ſie wohl zu Stanislaus zurück und
ſuchte in doppelter Liebe zu ſühnen was ſie bereit geweſen war
ihm anzuthun Aus Liebe zu Stanislaus würde ſie Greta
gern ſchweigen und wenn Hella den Bruder glücklich machte
ihr die liebloſen Worte vergeben mit denen ſie ſich geſtern ihr
gegenüber von ihm losgeſagt Alles dies ging ihr mit Blitzes
ſchnelle durch den Sinn und zeigte ihr nun in doppelter Hin
ſicht daß ſie ihrem der Mutter gegebenen Verſprechen nach
garnicht anders konnte als ihrem Glücke zu entſagen und ſich
für die Jhren zu opfern Aber in ihrer Bruſt ſchlug auch ein
junges heiß nach Glück und Liebe begehrendes Herz und während
die kühle Vernunft ihr unerbittlich den entſagungsvollen Weg
der Pflicht zeigte bäumte ſich das Herz in raſendem Schmerz
dagegen auf und jammerte Das Opfer iſt zu groß Du kannſt
es nicht bringen

Greta hatte ſich vom Bruder abgewandt und ihr Antlitz in
die Hände gedrückt Lautlos ſtill war es für wenige Minuten
in dem Zimmer dann kniete Stanislaus plötzlich vor Greta
nieder zog ihr die Hände ſanft vom Antlitz und flehte
Greta hab Erbarmen Wenn Du nicht den Muth haſt den

ſchweren Schritt zu thun dann habe ich auch nicht mehr Muth
zu leben Jſt es doch ſchon ſchwer genug ſo weiter zu leben
aber es iſt unmöglich wenn die Welt die Schande weiß und
jeder mit Fingern auf uns zeigen kann Blick nicht ſo ver
zweifelt Greta Fürſt Dietrich wird Dich auf Händen tragen
glaub es mir Und nun ſprich ein Wort und ſage was Du
denkſt ob Du es thun willſt oder ob Du es nicht über Dich
vermagſt Ja ich werde thun was Liebe und Pflicht
von mir fordern Liebe zu Dir und Pflicht gegen den Vater

Jetzt aber laß mich allein mir bleibt noch Schweres zu
thun Greta war auf einmal ruhig geworden und als Stanis
laus ihr in inniger Dankbarkeit die Hand küßte und fragte ob
er es dem Vater ſagen könne daß durch ihr Eingehen auf des
Fürſten Wunſch alles ſtill beigelegt werden würde entgegnete

ſie blendende Name und der Reichthum des Fürſten für ſie Den Fürſten kannſt Du gleichfalls benachrichtigen daß ich ein
willige füge aber hinzu daß ich die Bedingung ſtelle daß erſt
in acht Tagen unſere Verlobung veröffentlicht wird und er auch
nicht früher hierher kommen ſoll Es iſt dies eine Rückſicht
die ich auf Heinz Ranſau nehmen muß Bitte erwähne weder
dem Fürſten noch Papa gegenüber daß ich mit ihm verlobt
geweſen bin Das ſoll memand weiter wiſſen außer uns
Dreien und ich will jetzt das Schwerſte thun und Heinz
ſchreiben daß der Traum des Glückes für uns ausgeträumt iſt

Geh jetzt Stany geh drängte dann Greta ich wünſche
nur daß Dir noch reiches Glück beſchieden ſein möchte

An mein Glück zu denken kommt mir faſt lieblos vor und
doch erfüllt mich unnennbare Dankbarkeit daß ich darauf noch
hoffen kann Wenn Du noch hoffen kannſt murmelte
Greta doch ſo undeutlich daß der Bruder es nicht hörte der
ſchon an der Thür ſich noch einmal umwandte und ſagte Willſt
Du den Brief vom Fürſten nicht leſen Greta ich vergaß ihn
Dir zu geben aber ich habe ihn bei mir O bitte nein
Jch habe kein Verlangen ihn zu ſehen es genügt mir voll
kommen daß ich durch Dich weiß was er enthielt Wie
Du willſt es ſteht auch weiter nichts in demſelben als was
ich Dir ſchon erzählte

Dann fiel die Thür hinter Stanislaus zu und Greta ſchloß
hinter ihm ab damit ſie niemand ſtören konnte Denn ſie
mußte allein ſein Sie fühlte ſie war mit ihrer Kraft zu Ende
der Wechſel von Glück und Unglück war zu jäh geweſen und
die gemeine That des Vaters hatte ihr ſtolzes Herz bis in
den Tod verletzt Es war ihr einen Augenblick als drehten
ſich alle Begenſtände des Zimmers rund um ſie herum und
ein Gefühl der Schwäche überkam ſie daß ſie auf den Teppich
kniete und den Kopf in die Polſter eines Seſſels drückte

Fortſetzung folgt

Wafferſtände Am 25 April Weißenfels Oberpegel 2,58
26 April Halle unterhalb 2,03 Trotha 2,42 25 April
Bernburg 192 Calbe Unterpegel 1,84 Oberpegel 1,80

hielt Stanislaus ihr Wort Hella war noch jung wenn der ſie feſt Jch habe es verſprochen und ich werde es halten Dresden 4 1,10 Magdeburg 3,82
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Nr 97
fernere Bearbeitung des ſtädtiſchen Bebauungsplanes Genehmigt wurde
auch die nung der Kämmerei Verwaltung für 1898,/99 Sie ſchließt
ab in e mit 926 235,10 Mk in Ausgabe mit 858909,77 Mk
und mit einem Baarbeſtand von 67325,33 Mk Das Reinvermögen
unſerer Stadt beträgt z 3 1592 171,14 Mk

Naumburg 25 April Exploſion Jn der Stöckertſchen
Färberei in der gr Neuſtraße erfolgte heute Vormittag eine Exploſion
des Waſchapparates ein daran beſchäftigter Arbeiter wurde an den Armen
ziemlich erheblich verbrannt das in dem Arbeitsraume entſtandene Feuer
wurde gedämpft ehe es erheblichen Schaden anrichten konnte

8 Staſßzfurt 25 April Verſchiedenes Von ſchweren Schickſal
ſchlägen wird eine Familie im benachbarten Hecklingen heimgeſucht Das
Haupt derſelben ein braver Handwerker und Kombattant von 1870 iſt
von dieſem Feldzuge her oft leidend die älteſte Tochter hat in einem
Siechenhanſe Aufnahme finden müſſen die zweite Tochter ſtarb unter
widrigen Verhältniſſen und die dritte hatte in einer Stellung ſich mit
einem jungen Manne verlobt der jedoch auch plötzlich verſtarb Das
Verhältniß war nicht ohne Folgen geblieben Vor kurzer Zeit wurde das
neugeborene Kind unter dem Bett des Mädchens todt aufgefunden Die
Todesurſache des Kindes dürfte wohl in Zuſammenhang mit der alsbald
darauf an Ort und Stelle erfolgten Anweſenheit des Staatsanwalts und
des Kreisphyſikus aus Bernburg geſtanden haben Es giebt noch ehr
liche Leute Jn dem Wagenabtheil eines von Güſten nach hier verkehrenden
Lokalzuges fand geſtern ein fremder Reiſender ein Portemonnaie mit
165 Mk Jnhalt Er lieferte daſſelbe dem Schaffner ab und durch dieſen
wurde es dem Fundbureau der Eiſenbahndirektion übermittelt da ſich ein
Eigenthümer bis heute nicht gemeldet hat

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origlnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

z7 Halle 26 April
Schulfeier Der Kaiſer hat beſtimmt daß in den öffentlichen

Schulen die Schüler bei dem Unterrichte am 5 Mai d J im geeigneter
Weiſe auf die Bedeutung der am nächſten Tage eintretenden Großjährig
keit des Kronprinzen hingewieſen werden

Pariſer Welt Ausſtellung Bekanntlich hat der Herr Regierungs
präſident den Magiſtrat erſucht einen hieſigen Handwerksmeiſter in Vor
ſchlag zu bringen welchem angemeſſene Mittel zur Beſtreitung der Koſten
eines Beſuchs der Welt Ausſtellung in Paris aus ſtaatlichen Fonds zur
Verfügung geſtellt werden ſollen wenn aus der Stadtkaſſe hierzu ein Zu
ſchuß von 150 bis 200 Mk geleiſtet wird Der Magiſtrat hat den ver
langten Zuſchuß aus ſeinem Dispoſitionsfonds bewilligt und ſich an ver
ſchiedene Vereinigungen Jnnungs Ausſchuß Kunſtgewerbeverein 2c
gewandt mit dem Erſuchen ihrerſeits geeignete Männer in Vorſchlag
zu bringen Dem Herrn Regierungspräſidenten wird nunmehr auch ein
zur Entſendung geeigneter Handwerker bezeichnet werden Bei Prüfung
der Vorſchläge und eingehender Erwägung der Angelegenheit hat ſich aber

ergeben daß es recht zweckmäßig und angebracht erſcheint mehrere Hand
werksmeiſter Arbeiter und Techniker 2c aus unſerer Stadt nach Paris zu

Sieg

ſchicken welche dann ihre dort geſammelten Erfahrungen weiteren
Kreiſen nützlich machen können Der Magiſtrat wird deshalb
demnächſt eine bezügliche Vorlage an die Stadtverordneten
Verſammlung gelangen laſſen und dieſelbe um Bewilligung der
zur Entſendung mehrerer Männer erforderlichen Mittel erſuchen

Stadttheater Für die letzten Vorſtellungen iſt die Tegernſeer
Truppe zu Enſemble Gaſtſpielen verpflichtet worden und bringt dieſelbe
am Freitag das oberbayeriſche Volksſtück Der Prozeßhanſ l zur Auf
führung Die Tegernſeer ſind eine Truppe ähnlich den Schlierſeern
während die letzteren ſich ſchon durch die langjährige Ausübung beinahe
zu Berufsſchauſpielern gebildet haben ſind die Tegernſeer natürlicher
und urwüchſiger und erzielten bei ihren Gaſtſpielreiſen den denkbar größten
Erfolg Die Gaſtſpiele ſind im Paſſepartout und Farben Abonnement
da noch einige Beamtenkarten ausſtehen können dieſelben ausnahmsweiſe
zu der Freitag und Sonnabend Vorſtellung gegen Zuſchlag verwendet
werden

Walhallatheater Ein Aufſehen erregendes Bild bringt jetzt
außer anderen Neuheiten Jules Greenbaums Amerikaniſcher Bioskop
in ſeiner Gallerie lebender Photographien Es iſt dies das berühmte
Ballet Excelſior im Londoner Kryſtallpalaſt welches bekanntlich
gegenwärtig eine Welt Sehenswürdigkeit erſten Ranges bildet

Sing Akabemie Concert Die Begeiſterung mit welcher das
Klughardt ſche Oratorium Die Zerſtörung Jeruſalems bei ſeiner
erſten Aufführung im März hier aufgenommen wurde hat die Sing
Akademie veranlaßt eine nochmalige Aufführung des Werkes zum Beſten
des zu errichtenden Robert Franz Denkmals zu veranſtalten und
zwar findet dieſe Aufführung am Donnerstag den 3 Mai in den
Kaiſerſälen unter Leitung des Komponiſten Hofkapellmeiſters Dr Klug

hardt ſtatt Die mitwirkenden Soliſten ſind dieſelben Deſſauer Künſtler
wie bei der Erſtaufführung und das Orcheſter ſtellt wieder die verſtärkte
hieſige Regimentskapelle Die vorſtehende Nachricht wird allen Halleſchen
Muſikfreunden und allen Franz Verehrern gewiß eine willkommene ſein

Kunſtſalon Aßmann Eine Fülle guter Portraits von E
Fröhlich Leipzig ſchmückt auf s Neue die Gemälde Galerie des großen
Oberlichtſaales im Kunſtſalon Aßmann Wir ſehen ſchöne elegante
Frauenbilder reich an Anmuth und Liebreiz dem blühenden Leben abge
lauſcht Ferner vorzügliche Genrebilder darunter das ausgezeichnete
Charaktergemälde einer Slavin mit ihrem Büblein auf dem Arme Be
ſonders lenkt eine Kainsgeſtalt Unſtät die Blicke auf ſich ebenſo die
prächtige Wiedergabe eines Politikers Max Rabes Berlin ein
genialer Landſchafter der ſich die ſonnendurchglühte Flur exotiſcher Zonen
zum Sujet erſehen hat iſt mit orientaliſchen Scenerien vertreten reizvollen
Studien in Aquarell und Oel z B Gebet in der Moſchee Ein arabiſcher
Straßenjunge Eine Straße in Konſtantinopel Stambul Bild des oberen
Nil c R Johannſen Berlin führt koſtbare und ſchöne Leiſtungen vor
die Bewunderung finden werden Wir können nur die Gemälde Dämme
rung Mondaufgang an der Havel Birken im Vorfrühling Wilmersdorfer
Scheune erwähnen weitere Gemälde von demſelben Künſtler ſind erſt
noch in Ausſicht genommen gleichwie ſolche von der rühmlichſt bekannten
Malerin Anna v Conſtenoble Berlin von der gegenwärtig nur Herbſt
nebel Paſtell und ein vorzüglicher Act ausgeſtellt iſt Der bekannte
Jagdmaler E Otto Berlin hat in ſeinem Spähenden Fuchs im Winter
und in einem Lauſchiges Plätzchen hübſche Darſtellungen und werth
volle Zeugniſſe ſeines Könnens gebracht Die Ausſtellung zeigt daß
die Hallenſer es nicht mehr nöthig haben entfernte Städte aufzuſuchen um
ſich wirkliche Kunſtgenüſſe zu verſchaffen daß wir vielmehr einen Kunſt
tempel in unſeren Mauern haben deſſen Pforten ſich auſthun für alle
Freunde der Kunſt und des Gewerbefleißes aus Atelier und Werkſtatt

Richard Wagner VBerein Die geſtern in der Tulpe ſtatt
gefundene Feier des fünften Stiftungsfeſtes des Richard Wagner
Vereins geſtaltete ſich für die zahlreich erſchienenen Theilnehmer zu einem
intereſſanten und genußreichen Abend durch die Mitwirkung von Frau
Dr Gärtner die mit Elſa Geſängen aus Lohengrin und mit ver
ſchiedenen Liedern verdienten Beifall erzielte des Opernſängers Herrn
Bruno Heypdrich der ſich mit Stücken aus Triſtan und Jfolde nicht
nur als Wagnerſänger wieder im hellſten Lichte zeigte ſondern auch als
Liederſänger ſtürmiſchen Beifall entfeſſelte des Herrn Concertmeiſters
Knoch der die Parſifal und Siegfrid Paraphraſen von Wilhelmj
zu prächtigem Vortrag brachte und des Herrn Direktors Schweckendieck
welcher ſeine ſchöne Baßſtimme in der Cavatine aus der Judia zu
wirkungsvoller Geltung brachte Um die Klavierbegleitung machten ſich
die Herren Kapellmeiſter Hache Opernſänger Heydrich und eand min
Grabow verdient Zur Erzeugung der rechten Feſtesſtimmung trugen

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auch die Anſprache des Vorſitzenden Herrn Hr Sommerlad und ein
dem Gedächtniß Heinrich Vogl s geltender Vortrag des Herrn Profeſſors
Erdmann das ihrige bei

Das 17 Jahresfeſt des Evangeliſchen Laurentiner Jugendvereins
Lehrlings Abtheilung findet am Sonntag im Concerthauſe Karlſtr 14

ſtatt Das Programm lautet Nachmittags 3 Uhr Begrüßungskaffee mit
Anſprachen 4 Uhr religiöſe Feier 5 Uhr Saalefahrt Abends 7 Uhr
Familienabend mit Vorträgen Anſprachen Poſaunenſtücken und von
Herrn Paſtor Riedel vorgeführten und erläuterten Lichtbildern der Welt
ausſtellungsſtadt Paris Die Freunde der Vereinsſache ſind zu allen Ver
ſammlungen willkommen

Verſammlung Morgen Freitag den 27 April Abends 9 bis
J 11 Uhr findet Schillerſtraße 59 J eine Verſammlung junger

Männer der Paulusgemeinde ſtatt Thema Warum iſt Jeſus
eigentlich geſtorben Freie Diskuſſion Junge Männer von 18 Jahren
an ſowie Aeltere und Verheirathete willkommen

Der hieſige Zweigverein Deutſcher Militärauwärter und
Jnvaliden hält am Sonnabend den 28 d Mts Abends 81 Uhr in
den Kaiſerſälen ſeine Monatsverſammlung ab Militäranwärter und
Jnvaliden haben als Gäſte Zutritt

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aka
demie der Naturforſcher verlor am 23 April durch den Tod ihr
Mitglied Geheimen Regierungsrath Dr Carl Ernſt Hartig Profeſſor
an der techniſchen Hochſchule in Dresden Er wurde am 20 Januar 1836
in Stein bei Wiederau geboren und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre
1890 als Mitglied an

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein Die hieſige
Sektion hält ihre nächſte Sitzung am kommenden Montag im oberen
Saale des Reichshofes ab Jn derſelben wird nach geſchäftlichen Mit
theilungen und Erledigung der Eingänge Herr Serauky einen Vortrag
Vier Wochen in England und Schottland halten Die Theilnahme der

Damen an dieſer Sitzung iſt erwünſcht und erbeten durch Mitglieder
eingeführte Gäſte ſind willkommen

Der Arbeitgeberverband der Holzinduſtriellen für Halle a S
und Umgegend hielt geſtern in den Kaiſerſälen ſeine zweite General
Verſammlung ab zu der ſämmtliche Mitglieder ſich eingefunden hatten
Eine Anzahl beſonders geladener Jntereſſenten trat auf Aufforderung des
Vorſitzenden der Vereinigung bei Die Lohnkommiſſion des Holzarbeiter
verbandes hatte an die einzelnen Meiſter ſogenannte Lohnforderungen
geſtellt und man trat gemäß der ſtatutariſchen Beſtimmungen in eine Be
ſprechung derſelben ein Da im letzten Jahre eine Lohnaufbeſſerung in
faſt allen Werkſtätten ſtattgefunden hat wurde mit Rückſicht auf die allge
meine Geſchäftslage für jetzt eine allgemein prozentuale Lohnerhöhung ein
ſtimmig abgelehnt Ebenſo die Forderung eines Minimallohnes von
40 Pfg die als unerfüllbar bezeichnet wurde Für Ueberſtunden können
10 Pfg Aufſchlag bezahlt werden Die mit 59 Stunden übliche wöchent
liche Arbeitszeit müſſe beibehalten werden Ein Montagegeld von 1 bis
1,50 Mk pro Tag wird weiter bezahlt werden Der Arbeitsnachweis iſt ſeit
Jahren für die Tiſchler geregelt und ſoll ebenfalls beibehalten werden
Sollte eine Lohnzahlung am Freitag allgemein ſich einführen laſſen ſo
wollen die Anweſenden nicht dagegen ſein Dagegen wird die Freigabe
des 1 Mai einſtimmig abgelehnt Dem Vorſchlage des Vor
ſtandes gemäß wurde beſchloſſen ſämmtlichen Jntereſſenten
aufzugeben die Feiernden entweder zu entlaſſen oder zehn
Tage auszuſperren auch keinem derſelben vor dieſem Ter
mine in Arbeit zu nehmen Die Lohnkommiſſion als ſolche wird
einſtimmig abgelehnt Nachdem noch die Einführung einheitlicher Ent
laſſungsſcheine empfohlen ſchließt der Vorſitzende die Verſainmlung mit
dem Wunſche daß die einſtimmig gefaßten Beſchlüſſe durchgeführt werden
mögen Sollten Maßregelungen vorkommen ſo ſei dem Vorſtande ſofort
Mittheilung zu machen der entſprechende Dispoſitionen treffen und event
eine Generalverſammlung einberufen werde

Vetriebsſtörung Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr ſtürzte auf
dem Riebeckplatze in Folge Ausgleitens auf einem Kanaldeckel ein Pferd
des Spediteurs W von hier Da ſich daſſelbe nicht gleich wieder erheben
konnte entſtand eine Betriebsſtörung der elektriſchen Bahnen von ungefähr
5 Minuten

Ladenſchlußz Gegen 50 größere hieſige Firmen der Manufaktur
Poſamenten und Weißwaaren c Branche beabſichtigen ihre Laden
geſchäfte in den ſtillen Sommermonaten Sonntags gänzlich zu
ſchließen Behufs einer Beſprechung hierüber werden alle Jntereſſenten zu
morgen Freitag den 27 April Abends 9 Uhr in den goldenen Ring
eingeladen

Veſitzwechſel Die Konditor David ſchen Grundſtücke Geiſtſtraße
Nr 4 und große Wallſtraße Nr 46 48 50 ſind durch Kauf für
225 000 Mark in den Beſitz des Fabrikanten Groß übergegangen Der
Quadratmeter koſtet ca 135 Mark Das Haus Geiſtſtraße Nr 1 mit
dem Konditoreiladen iſt nicht mit verkauft

Waſſertrübnngen Sonntag den 29 und Montag den 30 d Mts
wird eine Reinigung der Druckrohrſtränge des Waſſerwerks vorgenommen
und iſt demzufolge eine Trübung des Waſſers an den beiden folgenden
Tagen im geſammten Stadtgebiete nicht zu vermeiden

Leichenſund Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr ſchwamm an
den Trothaer Felſen gegenüber der Papierfabrik die Leiche einer un
bekannten Frauensperſon von 17 19 Jahren an Die Verſtorbene würde
nach dem Leichenhauſe zu Trotha überführt Da an der Leiche keine Ver
letzungen wahrnehmbar ſind ſo liegt wahrſcheinlich Selbſtmord vor

Vom Pferde geſchlagen Als geſtern Morgen der 30 jährige
Kutſcher Friedrich Blume ſeine Pferde putzte ſchlug eins der Thiere aus
und traf den B gegen den linken Vorderarm Es entſtand eine ſchwere
Weichtheilwunde ſo daß der Verletzte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte

Unfälle Dem in einer hieſigen Eiſenhandlung beſchäftigten 48jähr
Arbeiter Ludwig Sachſe flog geſtern Vormittag ein ſchweres Eiſenſtück
derart gegen den rechten Unterſchenkel daß eine erhebliche Quetſchwunde
entſtand Beim Spielen in der Stube fiel der 1 jährige Otto Hirſch
als er ein Trinkglas in der Hand trug Durch Glasſcherben erlitt das
Kind erhebliche Schnittwunden an der linken Hand Geſtern Nachmittag
ſtürzte die 8jährige Marie Käſemann in der elterlichen Wohnung ſo
unglücklich daß ſie mit dem Kopfe gegen die Kante des eiſernen Ofens
ſchlug und infolgedeſſen eine tiefe Wunde an der linken Wange erlitt
Dem in einer hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigten 15 jährigen Schloſſer
lehrling Oskar Stordeur aus Nietleben kippte ein ſchwerer Eiſentheil
auf den rechten Fuß der erheblich gequetſcht wurde Durch Hinfallen
in der Stube erlitt geſtern Abend die 2jährige Frieda Becker eine Ver
ſtauchung der rechten Hand Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher
Behandlung

Celegramme und letzte Rachrichten
Graudenz 26 April Wolff s Bur Wie der Geſellige aus

Baldenburg meldet iſt in der vorletzten Nacht das Jnuere der dortigen
Synagoge völlig zerſtört Die Polizeiverwaltung hat für die Ermitte
lung der Thäter eine Belohnung von 100 Mk ausgeſetzt Drei Gen
darmen ſind zur Herſtellung der Ruhe und Ordnung in Baldenburg
angekommen und werden dort bis auf Weiteres verbleiben Vergl unter
Deutſches Reich über die Vorgänge in Konitz Red

Wien 26 April Wolff s Bur Profeſſor Eduard Lang
demonſtrirte geſtern vor einer größeren Verſammlung das von ihm aus
gebildete operative Verfahren bei Lupus durch Transplantation geſunder

27 April SetteHaut an Stelle der kranken Hautpartien Dem Vortrage wohnten der
Miniſterpräſident von Körber und der Finanzminiſter von Böhm bei
Profeſſor Lang wird dies Heilverfahren bei dem im Auguſt in Paris
ſtattfindenden internationalen mediziniſchen Kongreß demonſtriren und eine

Anzahl geheilter Patienten vorſtellen

Lemberg 26 April Hirſch s Bur Der Wiek bringt eine
ſenſationale Meldung wonach die 40 jährige Oberin des Bene
diktinerinnenkloſters Gabriela im Geheimen nach Rom ab
gereiſt iſt weil es offenkundig wurde daß ſie mit dem Sänger Po
druky ein Liebesverhältniß pflog Podruky war kürzlich von der
Wiener Polizei wegen Theilnahme am Diebſtahl verhaftet

Oporto 26 April Meldung der Köln Ztg Am Oſter
montag ſind in Beira von Queensland kommend fünf engliſche
Transportdampfer mit 1100 Reitern 1200 Maulthieren Karren und
anderem Material für Eiſenbahnbau ſowie eine große Anzahl
Buſcharbeiter eingetroffen für Mai wird das Einlaufen von weiteren
22 engliſchen Transportdampfern mit Schlachtvieh ſowie Lebens
mitteln und weiteren Mannſchaften erwartet Jn den Zollhäuſern von
Lourenzo Marquez befehlen die engliſchen Beamten mehr als die portu
gieſiſchen

Petersburg 26 April Wolff s Bur Großfürſt Conſtantin
Conſtantinowitſch wird als Vertreter des ruſſiſchen Hofes zur Feier
der Großjährigkeits Erklärung des deutſchen Kronprinzen
nach Berlin reiſen Derſelbe überbringt dem deutſchen Kronprinzen den
ruſſiſchen Andreas Orden

London 26 April Meldung des B Der Globe
erfährt aus Hamburg Das am 19 April vom Kaiſer an den

Prinzen von Wales geſandte Telegramm enthielt nur die folgenden
Worte Jch und Heinrich erwarten Dich in Altona Wilhelm Der
Prinz von Wales erhielt dies Telegramm erſt in Neumünſter 80 Kilo
meter vor Altona

London 26 April Wolff s Bur Aus Lourenzo Marques wird
der Times von vorgeſtern gemeldet Glaubwürdige Augenzeugen ver
ſichern die Buren Regierung ſammle große Mengen von Vorräthen
in den Depéts des Diſtriktes von Lydenburg an was die Annahme be
ſtätige daß die Buren die Berggegend als ihre letzte Stellung anſehen
Jnzwiſchen wird das Gelände rings um Johannisburg und Pretoria
ſtark befeſtigt

London 26 April Wolſf s Bur Daily Mail meldet aus
Kimberley vom 25 Geſtern haben die Buren in der Nähe von
Windſorton ein neues Lager errichtet Jhre dortigen Streitkräfte be
ſtehen aus Aufſtändiſchen die nach Norden gezogen ſind Der Feind iſt
ungefähr 500 Mann ſtark

London 26 April Wolff s Bur Ein Telegramm des Feld
marſchalls Roberts aus Bloemfontein von geſtern meldet Der Feind
in Stärke von etwa 4000 bis 5000 WMann räumte in der vorigen
Nacht die Umgebung vor Wepener und zog ſich geſtern früh in nord
öſtlicher Richtung auf der Straße nach Ladybrand zurück

London 26 April Wolff s Bur Feldmarſchall Roberts
telegraphirt in den Kämpfen die der Beſetzung von Dewetsdorp
vorausgegangen wurden 1 Offizier getödtet und 2 Offiziere und 22
Mann verwundet

Ladyfmith 26 Aprit Reut Bur Es iſt keine Ausſicht daß
der gegenwärtige Stand der Dinge ſich ändere Die Buren fanden die
engliſche Stellung auf beiden Seiten unangreifbar Die Möglich
keit ſie anzugreifen iſt ſehr gering Die engliſchen Patrouillen durch
kreuzten das Land in der Richtung auf Acton Homes ohne eine Spur
von den Buren zu finden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 25 April Der Schloſſer William Göttmann und Anna Hobuſch Land
wehrſtraße 14 und Liebenauerſtraße 162 Der Maler Willy Vespermann und Anna
Schönherr Taubenſtraße 13 und Gr Ulrichſtraße 20 Der Maler Robert Fiſcher und
Sophia Scholl Halle a/S und Berlin Der Arbeiter Oswald Lippold und Lina Bamberg
Eulau und Schellſitz Der Bevollmächtigte der Genoſſenſchaftsbant Wilhelm Lindecke und
Luiſe Wöhler Herderſtraße 53 und Zeitz

Eheſchließungen 25 April Der Poſtſekretär Emil Krönig und Martha Wehlack
Halberſtädterſtraße 5 und Gr Steinſtraße 72 Der Reſtaurateur Friedrich Meinecke und
Anna Einecke Liebenauerſtraße 4 und Schmeerſtraße 6 Der Eiſenbahnſtationsaſſiſtent
Otto Fiſcher und Margarethe Rothe Haemelerwald und Bölbergaſſe 4 Der Kutſcher
Hermann Kuhſe und Auguſte Pferte Bad Harzburg und Moritzkirchhof 3

Geboren 25 April Dem prakt Arzt Dr med Guſtav Kuliſch eine T Eva
Leipzigerſtraße 100 Dem Schneider Karl Bartel ein S Hugo Taubenſtraße 10 Dem
Schloſſer Hermann Seidenſtricker ein S Hermann Streiberſtraße 36 Dem Kaufmann
Albert Ziebell ein S Ernſt Gr Brauhausſtraße 3 Dem Handarbeiter Richard Schmidt
eine T Frieda Mühlberg 4

Geſtorben 25 April Der Jnvalide Franz Schreiber 62 Streiberſtraße 34
Des Schloſſer Paul Roſenbaum S todtgeb Thorſtraße 21 Wittwe Amalie Fiſcher gen
Schade geb Wolſchendorf 51 Mansfelderſtraße 44
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GRAMAFE
S mit auswechselbarem Messer

Beſ er Bleiſtiftſpitzer der Welt
55 C Garantie für jedes Stück D

Vorräthig in sämmtlichen Schreibwaarenhandlungen

Dur Die heutige Geſammtauflage unſeres
Blattes enthält eine Beilage des Tuchverſandhauſes Bern
hnrd Viehweger in Cottbus und empfehlen wir unſeren
geehrten Leſern dieſe Firma als vortheilhafteſte Bezugs
quelle von Bekleidungsſtoffen für Private

Weppiche FPortièrem
KLäuſerstoffe

Tischeaechken ete
in grösster Auswahl und zu

wergewödnlich billigen Preen

Meine Gardinen sind mit einer besonders haltbaren Patont Einfassung versehen welche den
Vorzug hat sich selbst bei jahrelangem Gebrauch und in der Wäsche nicht abzulösen

Allein Verkaut für Halle a 8 Geschüftshaus J Lewin

Geschäftshaus

Halle a S
Marktplats 2 und

hrösstes Waarenhaus der Provinz
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Meine Fruiſtlings OPerte
Fe Tisch Butter ein Ptä 100O e

Diese Butter ist von vorzüglichem Gesehmacek mit feinem
Butter Aroma und gut ausgearbeitet

Vorzügliche Tafoelbutter 4 eino Wohlbekannte sehr beliobte Harke

ein Stück pf iRittergut Wiesaw kernige fein dereitete Butter

v 83 e W
2 7

Grosser Wohlgesehmack hoher Fettgehalt sind diesem Käse eigen welcher auf
blumigen duftigen Hochlandswiesen bereitet wurde

Harte Thüringer Cervelatwurst ein Pfund IIO P
war aanee PFrische Llare wohlschmeckende Pier S re

f ünolh Fie 5 rue Stück 4 Pf Mandel 60 Pt 4 Pfd 52 Pf
Er Steinstrasse 42

M aus Thomasiusstrasse 40

Gr Ulrichstrasse 37

Gr Ulrichstrasse 40
Leipzigerstrasso 23

Alter Markt 18 Steinweg 24

etrenSonnenschirme S h än menReparaturen u e fofort

unci Regenschirme nieZahnziehen akauft man doch am beſten aus erſter Hand wo ſie angefertigt werden auch kann kein Händler ſolch plombene Gold Silber Gmaine

Auswahl bieten D hi d t J t promovErgebenſt empfohlen I 0 II en erSchirmfabrik Geiſtſtr DI u aFritz Behrens Gr Stein 83 er Reerhiufer
e Im Interesse m w Kunden bitte Sonnengehirm o Hochf Sauerkohl

Veberzüge möglichst Morgens bestellen empfiehlt36 Jahre Fachmann es wird kein Meiſter geboren O W Panl Koch Gr Steinſtr S

ariazeller
a Sz S zZ J J S S 7Boe S J r 2 S ea e kleineres Façon 100 Stück 2 Mk 80 Pfg 27 c1 00 Stück 2 Min 90 Pio e wentdedelledes altdelenaisr harre Yollzniti

trJeder verſuche im eigenen Intereſſe a S i e em Er o Halle 2 S Schleimhrodacnen Ekel und Erbrechen Magenkrampfß ValhnurlennkrkS h Gr Ulrichſtraße 48 an a e e e e cuerte S VieleNB Meine ſo beliebte Habanga Ausſchuß Cigarre 10 Stück 45 Pfg iſt wieder abgelagert vorräthig 5 n peiſen ehe ämorrhoi
W W Prima ſelbſteingemachten e Wage nirepfen ſei viel gehen an dar Sein bebaletS t o was Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen

d c7 u 80 r m 2 c 1 rt 3gros e gutkoch Sohnitthohnen en e henen
c ſttel hochfeines ſelbſtgekochtes ſüßes Sag Die V e Vero h heißS t /S tre endes Kafngungsmi el 3 Paumenmmus n e Schraplau Sia Teicha e inn

8LEICHSOCHTIGE Pfd 30 9 10 Pfd Eimer 2,50 offerirt Serettungsvorſchriſt gaisx Terinder Zengeieſamzer rn ger tn gen Zerwierie S

e ausiav Friedrien Värgaße et um DMiyerhe rothes Sandelholg len E unBesteht aus Somatose mit 290 Risen in organiseher Bindung G s 8 V e 7 Le h e h
Gartenbesitzer e ehe e e Städtische Bauschuſe Glauchauprompt und ſauber ausgeführt durch t eher

Beginn des Sommerkurſes 1 MaiBonne a Sr Steinſtr 46 Anmeldungen beim 22232 Blauchan
e e e eDie neuesten Gamen u Ftinder tntel

sowie fertige Kleider Blusen Morgenröcke ete empßeblt zu billigen PreisenParr Serau y r Virichotr 455
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